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 Arbeitsgemeinschaft
 Dermatologische Histologie

Vorprogram
mTÜBINGEN19.–21. März 2010

Schwerpunktthemen, Workshops und Abstracts

Schwerpunktthemen
•	Neues in der Diagnostik des Melanoms
•	Grenzgebiete der Dermatopathologie (Mund, Auge, Anogenitale)
•	Hämatopathologie
•	Dermatopathologische Clues für Systemerkrankungen
•	Aktuelle Indikationen für die Elektronenmikroskopie

Workshops	  	
Workshop I*	 3D-Histologie – Mikrografisch kontrollierte Chirurgie
	 M. Möhrle (Tübingen), H. Beuninger (Tübingen)

Workshop II	 Inkomplett exzidierte melanozytäre Tumoren
	 B. Zelger (Innsbruck)

Workshop III	 Kutane Lymphome und Pseudolymphome: 
	 Diagnostische Kriterien und pitfalls
	 W. Kempf (Zürich)

Workshop IV	 Kutane Lymphome – Ungewöhnliche Fälle
	 Ch. Sander (Hamburg)	

Workshop V	 Neues zur Alopezie
	 L. El Shabrawi-Caelen (Graz)

Workshop VI	 Aktuelle Sentinel-Lymphknotendiagnostik bei Hautmalignomen
	 H. Starz (Augsburg), A. Ulmer (Tübingen)

Workshop VII	 Elastikafärbung – Ein Fossil
	 A. Rütten (Friedrichshafen)

Workshop VIII	 Melanom-Simulatoren
	 M. Tronnier (Hildesheim)

* Workshop I findet in der Hautklinik statt. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte dem endgültigen 
  Programm.

Abstracts und Schnittseminar
Sie haben in alt bewährter Tradition zwei Möglichkeiten, sich mit Ihrem wissen-
schaftlichen Beitrag in die Tagung einzubringen. Sie können zu den aufgeführten 
Schwerpunktthemen sowie zu frei gewählten Themen ein Abstract formulieren und  
es zur Annahme als Vortrag oder Poster einreichen. Oder Sie bereiten einen Fall 
für das Schnittseminar vor. Bitte beachten Sie die Bedingungen zur Einreichung 
der Abstracts und für das Schnittseminar auf der Homepage www.conventus.de/
adh2010. Dort finden Sie auch alle weiteren wichtigen Informationen. 

Abstract-Deadline: 15. Dezember 2009
Einreichung online unter www.conventus.de/adh2010 in deutscher Sprache

Allgemeine Informationen

Termin
19.–21. März 2010

Ort
•	Plenarsitzung
	 Hörsaalgebäude Kupferbau
	 Hölderlinstraße 5 • 72076 Tübingen

•	Schnittseminar und Workshops
	 Anatomie auf dem Schnarrenberg
	 Elfriede Aulhorn Straße 8 • 72076 Tübingen

Veranstalter
Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Histologie der
Deutschen Dermatologischen Gesellschaft

Tagungsleitung
Prof. Dr. med. Martin Röcken (Ärztlicher Direktor)
Prof. Dr. med. Claus Garbe
Prof. Dr. med. Jürgen Bauer	
Dr. med. Gisela Metzler 
		
Eberhard-Karls-Universität Tübingen
Universitäts-Hautklinik
Liebermeisterstraße 25 • 72076 Tübingen

Kongressbüro
Conventus Congressmanagement & Marketing GmbH
Maik Hiller
Markt 8 • 07743 Jena
Telefon +49 (0)3641 35 33 22 34 
Telefax +49 (0)3641 3 53 32 72
adh2010@conventus.de
www.conventus.de/adh2010 

Hotelreservierung
Für Sie sind über das Fremdenverkehrsamt in Tübingen Hotelkontingente reserviert. 
Nähere Informationen, einschließlich der Reservierungsformulare, finden Sie 
unter www.conventus.de/adh2010.

Registrierung online
www.conventus.de/adh2010

Registrierung
18. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Histologie
19.–21. März 2010 • Tübingen

Per Fax an +49 (0)3641 35 33 25
Per Post an Conventus GmbH • Markt 8 • 07743 Jena
Online-Registrierungen unter: www.conventus.de/adh2010 bevorzugt.
Für telefonische Rückfragen: +49 (0)3641 3 53 32 22.

			  Frühregistrierung 	 Spätregistrierung
Wissenschaftliches Programm	 bis 31.01.2010	 ab 01.02.2010

 ADH-Mitglieder 	 170 EUR	 200 EUR

 Nichtmitglieder	 200 EUR	 250 EUR

 Schnittseminar 	 45 EUR	 45 EUR

Workshops	  	

 Workshop I	   Freitag, 	19.03.	 	 40 EUR

 Workshop II	   Freitag, 	19.03.	 	 40 EUR

 Workshop II	   Freitag, 	19.03.	 	 40 EUR

 Workshop IV	   Freitag, 	19.03.	 	 40 EUR

 Workshop V	   Freitag, 	19.03.	 	 40 EUR

 Workshop VI	 Sonntag, 	21.03.	 	 40 EUR

 Workshop VII	 Sonntag, 	21.03.	 	 40 EUR

 Workshop VIII	 Sonntag, 21.03.	 	 40 EUR

Rahmenprogramm

 Begrüßungsabend, Freitag, 19.03.	 	 kostenfrei

 Gesellschaftsabend in der Kelter in Tübingen, Samstag, 20.03.	 40 EUR

 Historische Stadtführung (min. 15 Pers., 20.03., 1330–1500 Uhr )	 5 EUR
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Grußwort

Im Jahre 1477 gründete der württembergische Graf Eberhard im Bart eine Universität 
in der damals gerade 3.000 Einwohner zählenden schwäbischen Stadt Tübingen und 
gab der jungen Hochschule seinen Wahlspruch „Attempto“ – ich wag’s – als Leitbild 
mit auf den Weg. Es war der Beginn eines anhaltenden Erfolges. Im evangelischen 
Stift 1534 als kostenlose Ausbildungsstätte für Theologen eingerichtet, haben sowohl 
Johannes Kepler, Hegel, Schelling, Hölderlin als auch Gustav Schwab und Eduard 
Mörike ihre Studienjahre verbracht.

Heute bietet die Tübinger Universität 80 Studiengänge neben den traditionellen 
Fächern Theologie, Jura, Philosophie und Medizin. Die über 20.000 Studenten treffen 
auf 70.000 Tübinger Bürger. „Tübingen hat keine Universität – Tübingen ist eine 
Universität“. Der Charme liegt in der Einbettung eines der modernsten und erfolg-
reichsten Wissenschaftsstandorte, gerade in Medizin und Biowissenschaften, in die 
unzerstörte schwäbische Altstadt, umgeben von Weingärten und Streuobstwiesen. 
Eine wichtige Grundlage bietet die zentrale Lage dieser traditionsreichen Universität 
in dem großen, modernen Wirtschaftsstandort Stuttgart mit unmittelbarer Nähe zu 
den zentralen Einrichtungen und dem Flughafen.

In dieses Ambiente möchten wir Sie zur 18. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft 
Dermatologische Histologie (ADH) im März 2010 recht herzlich einladen. Schwer-
punktthemen werden melanozytäre Tumoren sein sowie die Onkogenetik mit ihrer 
zunehmenden Relevanz für die Klassifikation und Diagnostik von Hauttumoren. Ein 
Themenblock wird sich den Grenzgebieten der Dermatopathologie widmen, so der 
Mundschleimhaut, dem Auge und dem Anogenitalbereich. Weitere wichtige Themen-
blöcke gelten der Diagnose von Systemerkrankungen durch Hautbiopsien, der Häma-
topathologie und dem Stellenwert der Elektronenmikroskopie in der Diagnostik. 

Ausdrücklich möchten wir junge Kollegen zur Präsentation freier Vorträge, möglichst 
passend zu den Hauptthemen, motivieren.

Zum Entspannen ist ein Besuch der historischen Altstadt lohnend. Thematische Stadt-
führungen machen Sie mit der Geschichte Tübingens vertraut. Am Samstag laden wir 
Sie zum gemeinsamen Abendessen in die Tübinger Kelter ein.

Auf Ihr Kommen freuen wir uns.

Prof. Dr. med. Martin Röcken 	 Prof. Dr. med. Claus Garbe
Universitäts-Hautklinik Tübingen	 Universitäts-Hautklinik Tübingen

Prof. Dr. med. Jürgen Bauer 	 Dr. med. Gisela Metzler
Universitäts-Hautklinik Tübingen	 Universitäts-Hautklinik Tübingen

Wissenschaftliches Programm • Freitag, 19. März 2010

0930–1100	 Schnittseminar 
Anatomie I	 Gruppe I

0930–1100	 Workshop I: 3D-Histologie – Mikrografisch kontrollierte Chirurgie	
Hautklinik 	 M. Möhrle, H. Breuninger (Tübingen)

0930–1100	 Workshop II: Inkomplett exzidierte melanozytäre Tumoren 
Anatomie II	 B. Zelger (Innsbruck)

0930–1100	 Workshop III: Kutane Lymphome und Pseudolymphome:
Anatomie III 	 Diagnostische Kriterien und pitfalls
	 W. Kempf (Zürich)

1100–1130	 Kaffeepause

1130–1300	 Schnittseminar 
Anatomie I 	 Gruppe II

1130–1300	 Workshop IV: Kutane Lymphome – Ungewöhnliche Fälle 
Anatomie II 	 Ch. Sander (Hamburg)

1130–1300	 Workshop V: Neues zur Alopezie 
Anatomie III 	 L. El Shabrawi-Caelen (Graz)

	 Beginn der Plenarvorträge im Hörsaalgebäude Kupferbau

1300–1400 	 Anmeldung/Imbiss in der Industrieausstellung
Kupferbau

1400–1410	 Begrüßung
Kupferbau

1410–1500	 Assistentenforum (Freie Vorträge)  
Kupferbau	 A. Böer-Auer (Hamburg), D. Metze (Münster)
	 H. Kittler (Wien)

1500–1615	 Ophthalmopathologie 
Kupferbau	

1500	 Melanozytäre Tumoren der Konjunktiva 
	 M. Rohrbach (Tübingen)

1525	 Primär erworbene Melanose der Konjunktiva:
	 Historischer Abriss 	
	 A. Böer-Auer (Münster)

1550	 Differentialdiagnose nicht melanozytärer Tumoren
	 C. Auw-Hädrich (Freiburg)

1615–1645	 Kaffeepause

Wissenschaftliches Programm • Freitag, 19. März 2010

1645–1730	 Anogenitalpathologie  
Kupferbau	 Diagnostische Besonderheiten in der Anogenitalregion  	 	
	 W. Hartschuh (Heidelberg), W. Weyers (Freiburg)

1645	 Kutane Neoplasien
	 W. Hartschuh (Heidelberg)

1705	 Inflammatorische Dermatosen
	 W. Weyers (Freiburg)

1730–1900	 Hämatopathologie
Kupferbau 	
	
1730 	 Leukämien und Myeloproliferative Erkrankungen in der neuen
	 WHO-Klassifikation – Was ist relevant für die Dermatopathologie?
	 F. Fend (Tübingen)

1800	 Fallbeispiele der wichtigsten Entitäten in der Haut 
	 P. Adam (Tübingen)

1830	 Mastozytose – Was ist relevant für die Dermatopathologie? 
	 H.-P. Horny (Ansbach)

ab 1900	 Empfang/Posterrundgang bei Käse und Wein  
Kupferbau

1930–2100	 Schnittseminar
Anatomie I 	 Gruppe III

Wissenschaftliches Programm • Samstag, 20. März 2010

0800–1000	 Melanozytäre Tumoren
Kupferbau 	

0800	 Molekulare Diagnose und Klassifikation des Melanoms
	 J. Bauer (Tübingen)

0825	 Lichtgeschädigter Stamm – Nävus oder Melanom? 
	 G. Metzler (Tübingen)

0850	 Dysplastische Nävi: Histologische Diagnose und klinisches Syndrom  
	 C. Garbe (Tübingen)

0915	 Synthese von Dermatoskopie und Dermatopathologie in der Praxis
	 H. Kittler (Wien)

0940	 Kutanes Klarzellsarkom 
	 M. Hantschke (Friedrichshafen) 

1005–1030 	 Kaffeepause

 	

Wissenschaftliches Programm • Samstag, 20. März 2010

1030–1145	 Oralpathologie
Kupferbau

1030	 Cavum oris: Einstieg und reaktive Befunde oraler Höhlenforschung
	 D. Krahl (Heidelberg)

1055	 Das orale Plattenepithelkarzinom zwischen Varianten und
	 Simulanten
	 S. Ihrler (München)

1120	 Ulzera der Mundschleimhaut: Möglichkeiten und Grenzen des 	
	 Histopathologen 
	 Ch. Rose (Lübeck)

1145–1215 	 Kaffeepause

1215–1330	 Innere Medizin
Kupferbau	

1215	 Kutane Manifestationen gastrointestinaler Erkrankungen 
	 I. Shimanovich (Lübeck)

1240	 Immunrekonstitutionssyndrom am Beispiel des Morbus Whipple 
	 J. Schaller (Duisburg)

1305	 Dermatopathologische Notfälle  
	 L. Cerroni (Graz)

1330–1500	 Mittagspause/Historischer Stadtrundgang

1500–1630	 Elektronenmikroskopie
Kupferbau	

1500	 Wat dat – Von der Ultrastruktur zur Histologie 
	 D. Metze (Münster)

1520	 Elektronenmikroskopische Diagnostik seltener Genodermatosen
	 I. Haußer-Siller (Heidelberg)

1540	 Aktuelle Indikationen für die elektronenmikroskopische Diagnostik 
	 M. Schaller (Tübingen)

1600	 Walter F. Lever – Festvortrag
	 Dermatohistologie und Elektronenmikroskopie – Eine Symbiose
	 G. Schaumburg-Lever (Berlin)

1630–1645	 Kaffeepause

1645–1845	 Interaktives Diagnose-Quiz
Kupferbau 	 Moderation W. Weyers (Freiburg), L. Schärer (Friedrichshafen) 

1845–1930	 ADH-Mitgliederversammlung

ab 2000	 Gesellschaftsabend in der Kelter

Wissenschaftliches Programm • Sonntag, 21. März 2010

0700–0830	 Workshop VI: Aktuelle Sentinel-Lymphknotendiagnostik bei
Anatomie I 	 Hautmalignomen 
	 H. Starz (Augsburg), A. Ulmer (Tübingen)

0700–0830	 Workshop VII: Elastikafärbung – Ein Fossil
Anatomie II	 A. Rütten (Friedrichshafen)

0700–0830	 Workshop VIII: Melanom-Simulatoren
Anatomie III	 M. Tronnier (Hildesheim)

0900–0930	 Freie Vorträge
Kupferbau

0930–1000	 Neues in der Dermatopathologie
Kupferbau	 M. Flaig (München) 

1000–1015	 Kaffeepause

1015–1145	 Schnittseminar Teil 1 
Kupferbau

1145–1200	 Kaffeepause

1200–1300	 Schnittseminar Teil 2 
Kupferbau 

1300 	 Ende 
Kupferbau

Industrieausstellung 
Parallel zur Fachtagung findet eine anwenderorientierte Fachausstellung statt. 
Interessierte Firmen wenden sich bitte an Conventus.

Wir danken folgenden Firmen für ihre Unterstützung:

Dagmar Blunck Wissenschaftlicher Buchhandel (Kiel)
dc-systeme Informatik GmbH (Heiligenhaus)
Leica Mikrosysteme Vertrieb GmbH (Wetzlar)
Roche Diagnostics GmbH (München)
Thermo Fisher Scientific GmbH, Anatomical Pathology (Dreieich)
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